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Literaturdatenbank für den Weinbau 
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VITIS-VEA bietet eine benutzerfreundliche Plattform 
im Internet mit Informa� onen rund um Rebe und Wein.



Welche Fachgebiete umfasst die Literaturdaten-
bank VITIS-VEA?

Weinbau

Kellerwirtscha� 

Rebenzüchtung

Gene� k

Pfl anzenschutz und Technik im Weinbau

Rebphysiologie

Vermarktung und 

damit verwandte Gebiete 

Welche Literatur enthält VITIS-VEA?
Literatureinträge von wissenscha� lichen Fachar� keln aus 
weltweiten Publika� onen

Volltexte der Zeitschri�  VITIS seit der 1. Ausgabe von 1957 

Volltexte des „Bulle� n de l’OIV“, der Interna� onalen Orga-
nisa� on für Rebe und Wein sowie von OIV-Tagungen

Volltexte von open access Ar� keln

Deutschsprachige Praxisliteratur ab 1994 mit deutschen 
Kurzfassungen

Für wen ist VITIS-VEA gemacht?

Wissenscha�  (Hochschulen, Ins� tute)

Poli� k (Ministerien, Verbände)

Praxis (Industrie, Kellereien, Winzerbetriebe)

Geschichte der Datenbank

Bereits 1957 wurden die Grundlagen für die Literaturdatenbank 
VITIS-VEA gelegt: damals erschien das erste He�  der Zeitschri�  
VITIS im Eigenverlag des damaligen Forschungsins� tuts für 
Rebenzüchtung Geilweilerhof. Bereits Anfang der 1960er Jahre 
wurde die Zeitschri�  um einen Dokumenta� onsteil erweitert. 
Grund war die stark zunehmende Zahl an Veröff entlichungen 
aus dem Bereich Weinbau in mehr als 100 verschiedenen 
Zeitschri� en. Um die erfasste Literatur systema� sch zu ordnen, 
wurde ein kontrolliertes Vokabular mit ca. 450 Schlagworten 
und 700 Verweisworten geschaff en. Ein Kreis von Experten aus 
aller Welt sichtete jeden Ar� kel und versah ihn mit deutschen 
und/oder englischen Zusammenfassungen. Sämtliche Publika� -
onen lagen dann in Form von Karteikarten vor.

Literaturdaten ab 1969

Alle Literaturdaten ab 1969 wurden in Zusammenarbeit von 
IFIS (Interna� onal Food Informa� on Service in Reading, Groß-
britannien) und der ehemaligen ZADI (Zentralstelle für Agrar-
dokumenta� on und -informa� on, Bonn) in den 80er Jahren ins 
Englische übersetzt und digitalisiert. Somit war seit 1984 eine 
Recherche über Datenbankanbieter möglich. 

Literaturdaten ab 1994

1994 bekam die Datenbank, die bisher wissenscha� lich aus-
gerichtet war, eine Ergänzung mit praxisrelevanten Ar� keln für 
Winzer aus dem deutschsprachigen Raum. Dieser Datenbank-
teil wird bis heute in Deutsch gehalten. Mit dem Au� ommen 
des Internets boten sich völlig neue Möglichkeiten: die zuvor 
kostenpfl ich� ge Datenbank VITIS-VEA steht seit 1998 im Inter-
net kostenfrei zur Verfügung. Seit 2019 präsen� ert das Julius 
Kühn-Ins� tut (JKI) die Datenbank VITIS-VEA mit einer veränder-
ten benutzerfreundlichen Oberfl äche.


